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Bekanntmachungen 

 
Nr. 22. Bekanntmachung des Versorgungswerkes 
der Rechtsanwälte im Lande Nordrhein-Westfalen 

 
Bekanntmachung von Beitragssatz, 

Beitragsbemessungsgrenze und Regelpflichtbeitrag 
für das Jahr 2011  

 
Bekanntmachung vom 24.01.2011 

- JMBl. NRW S. 20 - 
 
(§§ ohne Zusatz betreffen die Satzung des Versorgungswerkes der Rechtsanwälte in NRW) 
 
 
Im Anschluss an die Bekanntmachung vom 13. Januar 2010 (JMBl. NW Nr. 3 vom 01. Februar 
2010, S. 76) wird bekanntgemacht: 
 
1. Im Jahr 2011 betragen - übereinstimmend mit der gesetzlichen Rentenversicherung - 

 
a)  der Beitragssatz (§ 30 Abs. 1) 19,9 % der monatlichen Beitragsbemessungsgrenze, 

 
b) die Beitragsbemessungsgrenze 5.500,00 EUR/Monat = 66.000,00 EUR/Jahr,  

 
c) der Regelpflichtbeitrag als Produkt der vorgenannten Werte 1.094,50 EUR/Monat. 

 
2.  Für das Arbeitseinkommen selbständig tätiger Neumitglieder (§ 30 Abs. 5) beträgt der hal-

bierte Beitragssatz 9,95 % und der halbierte Regelpflichtbeitrag 547,25 EUR/Monat. 
 
3.  Für Mitglieder mit einkommensbezogener Beitragspflicht, deren Arbeitseinkünfte (= Summe 

von Arbeitseinkommen aus selbständiger Tätigkeit und Arbeitsentgelt für Angestelltentätig-
keit) die Beitragsbemessungsgrenze nicht erreichen, beträgt der Beitrag 19,9 % der Ar-
beitseinkünfte (§ 30 Abs. 2, 6 und 7) bzw. 9,95 % des Arbeitseinkommens für selbständig 
tätige Neumitglieder (§ 30 Abs. 5), mindestens jedoch stets 1/10 des Regelpflichtbeitrags  
(§ 30 Abs. 3). 

 

Justizministerialblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Düsseldorf, den 1. Februar 2011, Nr. 3 
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4.  Das beitragspflichtige Arbeitseinkommen wird bestimmt durch die einkommensteuerpflichti-
gen Arbeitseinkünfte aus selbständiger Tätigkeit im Jahr 2009  (§ 30 Abs. 4 Nr. 1). 

 
5.  Der Beitrag im Zusammenhang mit Arbeitsentgelt wird bemessen 
  
a)  bei einer Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherungspflicht in Höhe des an die 

 gesetzliche Rentenversicherung zu entrichtenden Beitrags (§ 30 Abs. 6), 
 
 b)  ohne Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherungspflicht nach § 30 Abs. 7. 
 
6.  Der Nachweis über die beitragspflichtigen Arbeitseinkünfte wird geführt, sofern nicht der 

Regelpflichtbeitrag voll bzw. (für das Arbeitseinkommen von selbständig tätigen Neumit-
gliedern gemäß § 30 Abs. 5) halb entrichtet wird,  

 
 a)  über das beitragspflichtige Arbeitseinkommen durch Vorlage des Einkommen-

steuerbscheides 2009, § 30 Abs. 4, Nr. 4 a, 
 
 b)  über das Arbeitsentgelt durch Vorlage einer Bescheinigung des Arbeitgebers über das 

Arbeitsentgelt für den Beitragszeitraum, § 30 Abs. 4, Nr. 4 b. 
 

 Ist kein Arbeitseinkommen und/oder kein Arbeitsentgelt erzielt worden, so ist dies ebenfalls 
mitzuteilen und durch Vorlage des Einkommensteuerbescheides (siehe 6. a) nachweis-
pflichtig. 

 
7.  Für Mitglieder mit einkommensunabhängiger Beitragspflicht (§ 43 und § 44) beträgt die 

jeweils festgesetzte Zehntelstufe in Bezug auf den Regelpflichtbeitrag: 
 
 1/10  109,45 EUR 6/10 656,70 EUR 
 2/10  218,90 EUR 7/10 766,15 EUR 
 3/10  328,35 EUR 8/10 875,60 EUR 
 4/10  437,80 EUR 9/10 985,05 EUR 
 5/10  547,25 EUR 10/10 1.094,50 EUR 
 
8.  Die Beiträge sind Monatsbeiträge und zu entrichten bis zur Mitte des laufenden Monats  
  (§ 33 Abs. 1). 
 
9.  Die Zahlung freiwilliger Beiträge ist gemäß § 32 für das jeweils laufende Jahr möglich bis 

zur Obergrenze von 13/10 (= 1.422,85 EUR). Statt dieser allgemeinen Obergrenze gilt ab 
Alter 57 die persönliche Obergrenze gemäß § 32 Abs. 2. 

 
10. Der Rentensteigerungsbetrag (§ 19 Abs. 2) für Rentenfälle nach dem 31.12.2010 ist auf 

84,25 EUR festgesetzt. 
 
 
           Vossebürger 
Vorsitzender der Vertreterversammlung 
 
 
Düsseldorf, den 07.01.2011 
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Personalnachrichten 

 
OLG-Bezirk Düsseldorf 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter am AG - als d. ständ. Vertr. e. Dir. –: Richter am AG Dr. Gregor Kral in Erkelenz; z. 
Richter am AG - als weiterer Aufs. f. Richter -: Richter am AG Christian Breuers aus Langen-
feld in Neuss; z. Richterin am LG: Richterin Petra Gundlach in Düsseldorf u. Natalia Lindstrot 
in Duisburg;  z. Richterin am AG: Richterin Dr. Cathrin Beba u. Martina Hartmann in Duisburg; 
Kirsten Schroer in Krefeld; z. Ersten Justizhauptwachtmeister - BesGr. A 6 -: Erster Justiz-
hauptwachtmeister - BesGr. A 5 - Frank Rosenbaum in Duisburg-Ruhrort. 
 
Versetzt: 
 
Richter am AG Marc-Oliver Schreiber aus Obernburg am Main nach Düsseldorf, Richter am AG 
Claus Flören aus Mönchengladbach-Rheydt nach Mönchengladbach. 
 
Ruhestand: 
 
Erster Justizhauptwachtmeister - BesGr. A 5 - Manfred Jahns in Duisburg. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Nadine Herkenrath, Jonas Küssner, Tatjana Milkovic u. Dr. Ulf Perwitz. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwalt Heinz Joachim Moser in Kleve u. Otto Notemann in Krefeld; Justizamtsrätin Brun-
hild Hoffmann in Kleve u. Justizamtfrau Edelgard Kalthoff in Duisburg. 

 
Rechtsanwältinnen u. Rechtsanwälte 

 
Susanne Leitner in Dormagen, Thorsten Stelter in Duisburg, Dr. Alexander Arndt, Dr. Eren Ba-
sar, Michael Bosse, Julian Braun, Alexandra Comber, Alexandra Dreßen, Clemens Grünwald, 
Dr. Jacek Hadrzynski-Trzebwchowski, Dr. Lars Haverkamp, LL.M., Daniel-Nabil Hay, Oliver 
Holzinger, Gregor Lamla, Dr. Kirsten Maike Löwenkamp, Dr. Reto Mantz, Ralf Niggemeier, 
Sandra Ortkraß, Sönke Günther Popp, Sabine Rech, Désirée Rosenberger, Diana Sayaf, Su-
sanne Schillberg, Dr. Steffen Schleiden, Caspar Philipp Schmelzer, Angela Stoffers, Ayse 
Tokat-Yazici, Alix Marietta Wackerbeck, LL.M. u. Dr. Christian Wirth in Düsseldorf, Dr. Axel Rolf 
Schneider in Mönchengladbach, Andreas Alexa u. Jeanette Neß in Rommerskirchen, Dr. Gerald 
Neumann in Willich, Florian Benning, Johannes Flender u. Sascha Kuck in Wuppertal.  
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OLG-Bezirk Hamm 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
z.. Sozialoberamtsrätin/-oberamtsrat: Sozialamtsrätin/-amtsrat Karlheinz Endruschat und 
Elisabeth Kress in Essen; z. Justizamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ -: Justizamtsinspektor 
Werner Brambrink in Coesfeld. 
 
Ruhestand: 
 
Justizhauptwachtmeister Olaf Bewersdorf in Bottrop. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ausgeschieden: 
 
Richter Erik Reibel. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Justizobersekretär/in: Justizsekretär/in Sandra Drews, Inna Schwarz u. Nicole Wilstacke in 
Essen u. Manfred Arndt in Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ. - Albert Isensee in Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor Florian Pawig. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Karsten Eckhardt, LL.M. (bisher RAK Frankfurt) in Arnsberg, Martin Everding in Dortmund. 
 
Eva Mund in Detmold,  
 
Carsten Hollweg (bisher RAK Düsseldorf) in Essen. 
 
Minka Kalaydjieva (bisher RAK Bamberg) in Siegen, Katja Küker (bisher RAK Celle) in Ibbenbü-
ren, Dr. Max Middendorf (bisher RAK Oldenburg) in Hamm, Michaela Paul in Bocholt. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Peter vom Schemm in Gevelsberg, Dr. Manfred Ragati in Herford, Dr. Hans-Jürgen Bethge in 
Gelsenkirchen, Nicola Gembruch in Rödinghausen, Sebastian Seidel in Münster, Hans-Joachim 
Rinke in Castrop-Rauxel, Marie-Luise Woldering in Bocholt, Dirk Huben in Witten, Johannes 
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Kamp in Essen, Klaus Korfsmeier in Bünde, Dr. Dr. Adolf Erning in Vreden, Franz Sikorski in 
Lage, Matthias Fuchs in Werther, Sturmius Bartholme in Marsberg, Wolf-Enno Köhler in Siegen, 
Juliana Erning in Vreden, Dr. Roland Kirchhof in Herne, Dr. Jürgen Möllering in Enger, Ulrich 
Kirchner in Herne, Dr. Christoph Salmen-Everinghoff in Paderborn, Dr. Dieter Blanke Herford, 
Karl-Hermann Richter in Essen, Markus Linkermann in Bielefeld, Heinrich Woltering in Münster, 
Dr. Sebastian Klein in Essen, Anita Reynaldo Perez in Ahlen, Kerstin Reitzig in Bochum, Dr. 
Wolf-Wilhelm Wodrich in Essen, Sabine Dülberg-Rosen in Arnsberg, Stefan Kebbekus in Ha-
gen, Robert Berens in Olpe, Jan Bartholl in Münster, Christoph Kossin in Lünen, Marlies Strauß 
in Münster, Yvonne Bühler in Brilon, Michael Rupprecht in Herne, Heinz-Jürgen Maas in Marl, 
Christiane Mayer in Hattingen, Hakan Kilic in Bielefeld, Christian Welter in Münster, Jürgen 
Brandes in Warstein, Christina Jungeilges in Bielefeld, Arnold Köttgen in Hamm.  
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Dr. Johann-Volker Peter in Dortmund, Ruth Maria Fischer LL.M. in Essen, Christian Höll in 
Münster, Oliver Holzinger in Münster, Ulrich Cronauge in Essen, Robin Krause in Schwelm, 
Cornelia M. Willigmann-Kassner in Ibbenbüren, Dr. Tobias Haßel in Witten, Jan-Martin Weßels 
in Münster, Christian Klein in Herford, Steffen Asal in Schwelm, Kathrin Bergner in Münster,  
 
Bestellt zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwälte Dr. Ulrich Kralemann und Dr. Patrick Maaß in Bielefeld. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Wolfgang Diewitz in Bielefeld, Dr. Dieter Finzel und Dr. Friedhelm 
Kieserling in Hamm. 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am AG als weitere Aufsicht führend. Richterin: Richterin am AG Gabriele 
Wester in Bonn. 
 
Staatsanwaltschaften: 

Ernannt: 

z. Staatsanwältin: Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Sandra Eun-Yung Kim in Bonn, z. Re-
gierungsdirektorin - Wirtschaftsreferentin -: Oberregierungsrätin Annelore Terlinden in Bonn, 
z. Justizoberamtsrätin - BesGr. A 13 m. AZ. -: Justizoberamtsrätin Ursula Elfriede Kremser in 
Köln, z. Justizoberamtsrat: Justizamtsrat Heinz Franz Sita in Köln, z. Justizamtsrätin: Justiz-
amtfrau Elke Ursula Wolf in Bonn, z. Justizamtfrau/Justizamtmann: Justizoberinspektor/in 
Silja Bücken in Aachen, Norbert Matthias Klar und Sabine Barbara von Depka-Prondzynski in 
Bonn; z. Justizobersekretär/in: Justizsekretär/in Frank Call und Doris Bastian in Aachen, Mi-
chaela Gath und Olga Forsch in Bonn, Stefanie Büth, Alexandra Könen und Andrea Esser in 
Köln. 

Ruhestand: 

Oberstaatsanwalt Franz-Heinrich Pohl in Köln. 
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OVG und Verwaltungsgerichte 

 
Ernannt: 
 
z. Richter/in am OVG: Richter/in am VG Dr. Silke Wittkopp aus Köln u. Ralf Redeker aus 
Münster; z. Vors. Richter am VG: Richter am VG Thomas Krämer in Köln; z. Richterin am VG: 
Richterin Anja Thommes in Köln; z. Regierungsoberamtsrat: Regierungsamtsrat Dirk Lefering 
in Münster. 
 
Versetzt: 
 
Richter am OVG Dr. Martin Stuttmann als Vors. Richter am VG nach Düsseldorf. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richterin am OVG Dr. Kirsten Kuhlmann u. Vors. Richter am VG Dr. Martin Fleuß aus Düssel-
dorf durch Versetzung an d. Bundesverwaltungsgericht. 
 
Ruhestand: 
 
Richter am OVG Karl-Bernhard Lange; Vors. Richter am VG Dr. Paul Michael Seifert in Düssel-
dorf u. Ralph Stegh in Köln; Richterin am VG Dr. Gudrun Willerscheid-Weides in Köln; Regie-
rungsoberamtsrat Josef Brüggemann b. d. OVG. 
 

Richter/in auf Probe 

 
Ernannt: 
 
Ass./in Dr. Torsten Eberhard, Anke Eggert, Dr. Felix Hüsken, Til Kappen, Lenz Philipp Müller u. 
Andrea Robertz. 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Gabriele Steinborn-Reif in Köln; z. Regierungsoberin-
spektorin: Regierungsinspektorin Stefanie Tonn in Köln; z. Justizvollzugsamtsinspektor - 
BesGr. A 9 m. AZ -: Justizvollzugsamtsinspektor Johann Demuth in Rheinbach; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor/in: Justizvollzugshauptsekretär/in Joachim Hegner in Geldern, Ralf Göh-
ner in Herford, Klaus Brandt in Kleve, Rudolf Armbruster, Frank Himberg, Martin Jentsch, 
Heinz-Walter Otten u. Manfred Smuda in Rheinbach;  u. Ute Machner in Wuppertal; z. Be-
triebsinspektor: Hauptwerkmeister Stefan Langshausen in Rheinbach; z. Justizvollzugs-
hauptsekretär: Justizvollzugsobersekretär Thomas Riegeler in Geldern, Harry Baumeister in 
Herford, Michael Stabenow u. Bianca Wagner in Kleve, Svenja Fischenich, Andreas Scheerer, 
René Stegbauer, Frank Wilden u. Ingo Zick in Rheinbach, Stephan Dreier-Haverland, Stefan 
Köckmann, Karsten König, Andreas Plattner, Detlef Vickermann u. Dirk Warner in Werl; z. 
Hauptwerkmeister: Oberwerkmeister Sascha Wyffels in Rheinbach; z. Regierungsobersekre-
tärin: Regierungssekretärin Kristina Stehr in Hagen. 
 
Versetzt: 
 
Justizvollzugsobersekretär Michael Conrath von Düsseldorf nach Rheinbach (Berichtigung der 
irrtümlich am 15. Januar 2011 veröffentlichten Ruhestandes). 
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Ruhestand: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor Dieter Volkmer in Aachen, Betriebsamtsinspektor Karl-Heinz 
Dujardin in Aachen, Regierungsamtsinspektorin Rita Rehbein in Wuppertal. 
 

Stellenausschreibungen 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe  überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1  Vors. Richter/in am LAG (R 3) in Düsseldorf 

Am Auswahlverfahren nehmen ausschließlich im richterlichen Dienst der Arbeits-
gerichtsbarkeit des Landes Nordrhein-Westfalen stehende Bewerberinnen und 
Bewerber teil. 
 

1  Vors. Richter/in am Landgericht (R 2) in Arnsberg 
 
1  Direktor/in d. AG (R 2) in Essen-Steele 
 
1 Richter/in am AG - als d. std. Vertr. e. Dir.- (R 2)  b. d. AG Mettmann 
 
1 Richter/in am OVG nebst einer weiteren Stelle f. e. Richter/in am OVG f. e. an 

eine Behörde o. ein Gericht außerhalb d. Verwaltungsgerichtsbarkeit des Landes 
abgeordnete/n Richter/in 

 
1  Oberstaatsanwalt/-anwältin bei der StA in Hagen 
 
1  Richter/in am AG in Bergisch Gladbach 
 
1  Richter/in am AG in Delbrück 
 
mehrere Richter/in am AG in Herne 
 
1  Richter/in am VG in Düsseldorf 
 
1  Richter/in am SG in Detmold 
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1   Ltd. Regierungsdirektor/-in - Anstaltsleiter/in - b. d. JVA Gelsenkirchen 
- das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium d. Landes Nordrhein-
Westfalen angefordert werden - 

 
1   Ltd. Regierungsdirektor/-in - Anstaltsleiter/in - b. d. JVA Hagen 

- das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium d. Landes Nordrhein-
Westfalen angefordert werden. - 

 
1  Diplom-Psychologin/Diplom-Psychologe bzw. Psychologin/Psychologe M.A. (A13 

BBesO/Entgeltgr. 13 TV-L)  
- das Anforderungsprofil kann bei dem Leiter d. JVA Essen  angefordert werden - 

 
mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) b. d. JVA Köln 
 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Beamter/Beamtin, d. überwiegend Aufgaben 

des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 BBesO 
wahrnimmt - b. d. OLG Düsseldorf 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Beamter/Beamtin, d. überwiegend Aufgaben 

des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 BBesO 
wahrnimmt - b. d. AG Düsseldorf 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, d. überwiegend 

Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 
BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Düsseldorf 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, d. überwiegend 

Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 
BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Duisburg 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, d. überwiegend 

Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 
BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Kleve 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, d. überwiegend 

Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 
BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Krefeld 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, d. überwiegend 

Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur BesGr. A 9 
BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Mönchengladbach 

 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A9 m. AZ.) - fliegend - Beamter/Beamtin, der/die über-

wiegend Aufgaben des Funktionsverzeichnisses im Sinne der Fußnote 3 zur 
BesGr. A 9 BBesO wahrnimmt - im LG-Bezirk Wuppertal 

 
mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Köln 
 
mehrere  Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Bochum  
 
1  Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Moers-Kapellen 
  
mehrere  Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Bochum 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Köln 



Justizministerialblatt NRW 2011 Nr. 3 
 

 
28 

Herausgegeben vom Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 
Schriftleitung: Leitender Ministerialrat Dr. Werner Richter 

Leiter/in der Justizvollzugsanstalt Köln 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Köln ist der Dienstposten d. Leiterin/Leiters zu besetzen. Die Funk-
tion ist derzeit in der Bandbreite den BesGr. A 16 bis A 16 m. AZ höherer Dienst BBesO zuge-
ordnet. Das Anforderungsprofil kann bei dem Justizministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen angefordert werden. 
 
Sachgebietsleiter/in b. d. Oberlandesgericht Düsseldorf 
 
Bei dem OLG Düsseldorf ist der Dienstposten der Sachgebietsleiterin/des Sachgebietsleiters im 
Dezernat 5 zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 12 bis A 13 (gehobe-
ner Dienst) zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten aus dem Ge-
schäftsbereich der Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf, denen bereits ein Amt bis 
zur Besoldungsgruppe A 13 (gehobener Dienst) übertragen ist. 
 
Sachgebietsleiter/in b. d. Oberlandesgericht Düsseldorf 
 
Bei dem OLG Düsseldorf ist der Dienstposten der Sachgebietsleiterin/des Sachgebietsleiters im 
Dezernat 7 A zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 12 bis A 13 (geho-
bener Dienst) zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten aus dem Ge-
schäftsbereich der Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf, denen bereits ein Amt bis 
zur Besoldungsgruppe A 13 (gehobener Dienst) übertragen ist. 
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